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Kriegsbriefe aus dem Oſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Bilder aus Plock
Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Plock den 23 April
Pünktlich gegen 6 Uhr ittags ſetzt ganz leiſe Muſik

in der Nähe meines Zimmers ein Jch kann die Regelmäßig
keit leicht feſtſtellen denn ich liege mit dem notwendigen
Frühlings Jnfluenza Fieber oder irgend einem ähnlichen
Zeug da Der alte famoſe Korpsarzt J hat mir eben von
ſeinen Tagen bei Ypern erzählt Schwere Tage für den Führer
eines Sanitätszuges Hat das ſchöne gediegene Jnſtrumen
tarium gelobt das der Staat gibt Beſtecke über die ſich
mancher Zivilarzt freuen würde Alſo viel ſchwitzen dann
können Sie bald weiter Dann R Ein kahles dabei
nicht unſaubers Gaſthofzimmer Elektriſches Licht ein großer
Waſchtiſch Eigentlich zufriedenſtellend Nach einiger Zeit
allerdings weniger Stille Draußen auf dem Gang Schritte
Ein Offizier von der freiwilligen Torpedobootsflottille ſucht
jemanden Er ſtellt ſich zu dem Zwecke vor Was gibt s
vorne Was macht die Flotte Letzte Ausſpritzer vom
Krieg Stille Um 6 Uhr beginnt dann eine Ziehharmonika
zu ſpielen Jch weiß nicht wo und ich weiß nicht wer ſie
ſpielt Volksweiſen ganz einfache ganz herrliche Dann
wird s ter aber immer mit dem gewiſſen Wiegen der
Takte daß die Luſtigkeit nicht voll durchkam wie auch die
ſchwermütigen Lieder immer einen letzten Reſt von Tanzſchritt
hatten Zuletzt höre ich Dann ſein mer Landsleut Linze
riſche Buabn Wie lange die Muſik gedauert hat habe
ich nicht gehört

Schließlich hatte ich genug geſchwitzt und in Plock war
der Frühling noch viel weiter als in Suwalki und lockte noch
viel mehr Auf der Front war alles ruhig dort wie hier
Die erhöhte Fliegertätigkeit war das einzige was das helle
Sonnenwetter da an Aenderung gebracht hatte Oben in
Auguſtowo hatten die ruſſiſchen Flieger einen Bahnübergang
mit Bomben belegen wollen Sie trafen nicht ſchlecht
20 Meter daneben und in Soldau durch das wir auf dem
Wege nach Plock kamen hatte man verſucht einen Munitions
zug zu treffen Woher die Ruſſen wohl wußten daß er dieſe
kurze Zeit dort war Es iſt überflüſſig die grauſeligen Spio
nagegeſchichten aus Maſuren alle als bare Münze zu nehmen
aber es iſt ſicher daß die Ruſſen auf das Spionagegebiet ſehr
viel Geld verwenden konnten und daß eine gemiſchte Grenz
bevölkerung das Fingerzeigegeben ſagen wir einmal er
leichtert Der Munitionszug war inzwiſchen gerade abge
fahren konnte von den 14 Bomben die auf den Bahnhof
fielen alſo ſchlecht getroffen werden

Als wir über die Grenze in der Richtung Biezen ein
bogen flogen hoch ein paar deutſche Flieger die ſich wohl
ihrerſeits den Ruſſen in empfehlende Erinnerung bringen
wollten An ſich ſind dieſe Bombenabwürfe mit ihren Straßen
beſchädigungen ja ohne Bedeutung auch die Beunruhigung
ſchwindet ſchließlich aber nachdem wir einmal auf dieſen un
gewohnten franzöſiſch ruſſiſchen Beſuch eingeſtellt ſind die
Ruſſen hatten ja vorher faſt keinen brauchbaren Flieger
mehr werden wir ihn auch mit der nötigen Sorgfalt emp
fangen Auch im Luftkrieg ſo merkwürdig es dünkt bildet
ſich bald das ſtehende Verhältnis der Kräfte heraus wie im
Landkrieg weil Abwehrmittel und eigene Flieger die Tätig
keit der Feindlichen genau wie das Drahthindernis die feind
liche Armee einigermaßen eng begrenzen Daß Ausfälle
Ueberraſchungen möglich ſind der Spielraum größer bleibt
iſt e ter

Jn Plock erſchienen die franko ruſſiſchen gelben Vögel
ſagte man ſonſt gegen 6 Ahr über der Weichſel Diesmal
jedenfalls kamen ſie nicht Die Plockerinnen elegante
Polinnen darunter nach dem letzten Geſchmack von Warſchau
wenn Warſchau dafür noch viel Geſchmack hat gekleidet
tändelten unter den ſchönen Kaſtanien die voll brechend dicker
Knoſpen waren Die Weichſel ſilbergrau mächtig im Bogen
ſich an das an 60 Meter hohe Steilufer legend Alte ſchöne
Kirchen Plock iſt ja eine der älteſten Städte Polens
träumen in Pfeilerkühle hinter dem Platz

Was iſt das arme Suwalki gegen den reichen Weichſel
ort der dieſen ſtarken Durchgangsverkehr mit der reichen
Weichſelniederung aufnimmt Jch weiß nicht ob Plock auch
ſonſt im Frieden dieſen auffällig ſauberen Eindruck macht
Jch möchte zunächſt einen recht großen Anteil auf die deutſche
Verwaltung ſchieben Jn Suwalki war es ſo daß ich es kaum
wiedererkannte als ich vor 14 Tagen zurückkehrte Die Park
anlagen waren vermutlich ſeit Jahren zum erſtenmal gründ
lich durchgearbeitet die Straßen glänzten vor Sauberkeit
alle Privathöfe und Gärten waren auf Befehl gereinigt
und inſtand geſetzt Es war erſtaunlich Jch weiß nicht wie
es in Plock vorher ausſah vermutlich ſehr viel beſſer als in
Suwalki aber es ſah jetzt wirklich ſehr ordentlich aus
Ein Offizier erzählte zu dem Thema daß ſeine Leute auf
einem Gutshof in 125 Meter Tiefe Pflaſter ausgezeichnetes
Pflaſter ausgegraben und freigelegt hätten Als der Beſitzer
der ſich in der erſten Zeit in der Stadt verborgen hatte zurück
kehrte konnte er es nicht faſſen wie es die Deutſchen fertig
gebracht hätten in ſo kurzer Zeit den Hof ſo gut zu pflaſtern
Als man ihm ſagte daß dies ſein Pflaſter ſei da man es
unter dem Dreck auf ſeinem Hofe gefunden hatte wollte er
es nicht glauben daß er doch über ſieben Jahre auf dem Gut
gewirtſchaftet habe Schließlich mußte der Mann wohl
glauben und es wurden nun auch Ausgrabungen auf anderen
Gütern angeſtellt leider vorläufig ohne Erfolg

Jn den Straßen von Plock geht deutſches Militär gehen
ordentliche polniſche Bürger die ſich mit den Offizieren die
ſie in Quartier haben ſehr freundlich grüßen Das Verhält
nis zwiſchen Bürgerſchaft und der deutſchen Verwaltung iſt
denn auch wie mir von allen Seiten verſichert wird recht gut
Jch hatte auch überall den Eindruck den ich ja in Suwalki

eineswegs hatte
Man kann in Plock ſo ziemlich alles kaufen Jn bunter

Miſchung liegen die ruſſiſchen Waren die noch da ſind und
die deutſchen die ſchon da ſind d h ſeit Mitte Februar
in den Läden Hindenburg Bleiſtifte und Großfürſten Brief
papier die vielen unglaublich jämmerlichen Anſichtskarten
von Plock und deutſche Künſtler Poſtkarten deutſche Schoko
lade und ruſſiſche ſehr angenehm Konfitüren Man
könnte die Reihe ſehr ausdehnen Die kleinen polniſchen
Jungen verkaufen um die Mittagszeit die deutſchen Zei
tungen Sie ſind drei Tage alt die Zeitungen Das Leben
geht mit einigem Tempo ſogar man ſcheint ganz gute Geſchäfte
zu machen Die kleinen Zeitungsjungen jedenfall Auch die
Veilchenverdäuferinnen mit kleinen Bündeln wirklich duften

1 Beiblatt zu Nr 193 der Saale Zeitung men 29 April 1915
j der Waldveilchen Darüber die Sonne warme faſerige Früh

elingsluft Nur ziemlich fern feuert die Ruſſenbatterie ein
paar Schuß Wir haben ſie mit ſehr viel Munition von den
Ruſſen erbeutet und müſſen nun die Munition doch gelegent
lich dem Beſitzer zurückſchicken Nach der Rawka hinüber iſt
alles ſtill Wie vor ein paar Tagen bevor ich ſchwitzen
mußte als ich an der Front hier vor Plock war auch Stille
herrſchte Von Memel bis ger Weichſel Doch die Beobach
tungen über die ſtarken Stellungen vor Plock einem Aufſtieg
im Feſſelballon von dem man den Rawka Abſchnitt ahnen
konnte gehen in anderen Zuſammenhang

Am Abend iſt das Weichſelufer voll weichſten Zaubers
Zarte Uebergänge in Silber zu Blau und Weiß Schwer
dunkelblau zwiſchen den Halbtönen wuchtet die alte Kirche

Jm polniſchen Hof bei elektriſchem Licht weißgedeckte
Tiſche Ein tadelloſer Kellner bedient

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Halle und Umgebung
Halle 29 April

Profeſſor Conrads Lebenswerk
wird in der Frkf Ztg von einem Fachgelehrten in enWeiſe gewürdigt 9oetes fotgendee

Wenn man dasjenige vor allem nennen will worin Con
rads Stärke lag ſo muß man ſagen daß et insbeſondere Agrar
politiker war Er hatte dazu die beſte Grundlage da er ſich urſprünglich praktiſch mit Landwirtſchaft befaßt hatte Als Wer

tiker kam er immer wieder auf dieſes Gebiet zuerſt in einer
Studie über Liebigs Anſicht von der Bodenerſchöpfung dann in
einer Arbeit über die Lage der italieniſchen Landwirtſchaft der
Frucht einer italieniſchen Reiſe und hauptſächlich ſpäter in ſeinen
Abhandlungen zur neueren deutſchen Schutzzollpolitik Er war es
insbeſondere der ſich vom Beginn an mit dem Bismarckſchen
Agrarſchutz wiſſenſchaftlich auseinanderſetzte in Aufſätzen die in
den Jahrbüchern für Nationalökonomie und Statiſtik erſchienen
und die heute noch zu den beſten Quellen für das Studium dieſer
Fragen gehören Man erſieht aus ihnen daß Conrad anfangs
dem Agrarzoll mehr widerſtrebte als ſpäter aber er iſt immer auf
einem gemäßigten Standpunkte verblieben und man hat bei der
Lektüre ſeiner agrarpolitiſchen Ausführungen immer den Ein
druck der nur dann entſteht wenn man merkt daß jemand ſpricht
der den Gegenſtand vollkommen beherrſcht Einen großen Teil
ſeiner Arbeit widmete er den genannten Jahrbüchern die ſein
Schwiegervater der ebenfalls bekannte Nationalökonom Bruno
Hildebrand begründet hatte und die Conrad mit ihm und nach
deſſen Tode mit Elſter Lexis und Loening herausgegeben hat
Dieſe vier Gelehrten haben auch das hervorragendſte national
ökonomiſche Sammelwerk geſchaffen das die Literatur dieſer
Wiſſenſchaft überhaupt aufweiſt das Handwörterbuch der Staats
wiſſenſchaften das in dritter Auflage vorliegt und von dem
man wohl ſagen kann daß es das Beſte enthält was die National
ökonomie über ihre einzelnen Fragen zu ſagen hat weil die vier
Herausgeber es verſtanden für jeden Gegenſtand den geeigneten
Spezialiſten als Mitarbeiter heranzuziehen Weniger bekannt
ſind die älteren Arbeiten Conrads über Bevölkerungs und Uni
verſitätsſtatiſtik dagegen iſt ſehr verbreitet ſein Grundriß zum
Dre der politiſchen Oekonomie der als Lehrbuch geſchätzt
wird

Johannes Conrad gehörte auch zu denen die im Jahre 1872
den Verein für Sozialpolitik ins Leben riefen mit ihm iſt ein
Mitbegründer der neueren deutſchen Nationalökonomie aus dem
Leben geſchieden das ihm reichlich Arbeit Genugtuung und Ehre
gebracht hat

Die Trauerfeier
fand geſtern in der Magdalenenkapelle der Moritzburg ſtatt Es
nahmen daran u a teil Herr Regierungspräſident von Gersdorff
Oberbürgermeiſter Dr Rive Univerſitätskurator Geheimer Ober
regierungsrat Dr Meyer Univerſitätsrektor Geheimrat Profeſſor
Dr Gutzmer zahlreiche Profeſſoren und Schüler des Verſtorbenen
ſowie eine Abordnung der Studentenſchaft mit der Univerſitäts
fahne Nach einem Choral des Stadtſingechors hielt Herr Paſtor
Haupt Wittenberg die Gedächtnisrede der er das Schriftwort
zugrunde legte Wer aber die Wahrheit tut der kommt an das
Licht Er würdigte den Heimgegangenen als einen Mann un
abläſſiger Arbeit und voll warmherzigen Jntereſſes für alle die
zu ihm kamen Die Wirkungen die von ihm ausgegangen ſind
werden nicht untergehen

Conrads Nachfolger auf dem halliſchen Lehrſtuhl Profeſſor
Dr Wiedenfeldt gab einen Abriß von dem reichen wiſſen
ſchaftlichen Leben des Verſtorbenen Weit über den Kreis ſeiner
Wiſſenſchaft und über die Grenzen Deutſchlands hinaus iſt Conrad
bekannt geworden vornehmlich als Herausgeber der Jahrbücher
für Nationalökonomie und Statiſtik und des Handwörterbuches
der Staatswiſſenſchaften Sein leidenſchaftsloſes Abwägen aller
Verhältniſſe ſeinen Schüler nahezubringen war das Hauptziel
ſeiner Lehrtätigkeit Ein vornehmer und edler Mann iſt mit ihm
davongegangen Ein ehemaliger Schüler Conrads Herr Profeſſor
Dr Heſſe pries das Verhältnis zwiſchen Lehrer und Schülern
Conrad iſt ſeinen Schülern mehr als Lehrer geweſen er war ihnen
ein Freund

Mit der wehmutsvollen Weiſe Wenn ich einmal ſoll ſcheiden
fand die ſchlichte Feier ihren Abſchluß

Die Mittelſchule und der Krieg
Unter dieſer Ueberſchrift wieſen wir kürzlich darauf hin daß

der Krieg den Mittelſchulen eine bittere Enttäuſchung gebracht hat
Während für die Dauer des Krieges den höheren Schulen weit
gehende Erleichterungen zur Erlangung des Zeugniſſes der wiſſen
ſchaftlichen Befähigung für den Einjährig Freiwilligen Dienſt ge
währt wurden nahm der Miniſterialerlaß vom 10 Auguſt v Js
den Mittelſchülern die Berechtigung vor ihrem 17 Leben s
alter die Prüfung zur Erlangung dieſes Zeugniſſes abzulegen
Dieſer Erlaß forderte nämlich als Vorausſetzung für die Zu
laſſung zur Prüfung die während des Krieges nicht vor beſonderen
Kommiſſionen ſondern an höheren Lehranſtalten abzulegen iſt ein
ärztliches Zeugnis über die Militärtauglichkeit des Bewerbers und
die Zuſtimmung der Eltern zum Eintritt in das Heer Eine ent
ſprechende Eingabe des Preußiſchen Vereins für das mittlere
Schulweſen an das Kriegsminiſterium war ohne Erfolg Den
Verhandlungen des Kultusminiſteriums dem die Eingabe auch
überſandt wurde mit den zuſtändigen Miniſterien iſt es aber zu
danken daß die Mittelſchulen ihre Berechtigung wieder erhalten

Jm Einverſtändnis mit dem Reichskanzler dem Miniſter
des Jnnern und dem Kriegsminiſter genehmigte jetzt der Kultus
miniſter daß während des Krieges auch diejenigen Abſolventen

von Mittelſchulen die nicht militärtauglich ſind an einer
höheren Lehranſtalt zur Prüfung für die wiſſenſchaftliche Be
fähigung zum Einjährig Freiwilligen Dienſt nach dem Erlaß
vom 10 April 1914 zugelaſſen werden

Die Mittelſchüler die die Prüfung ſonſt im Februar oder
März ablegen konnten ſinw jetzt ſämtlich in Stellungen Trotzdem

e

kann ihnen nur geraten werden die Prüfung noch nachzuholen
Sie haben ſich von neuem beim Provinzialſchulkollegium
unter Beifügung der geforderten Anlagen Lebenslauf Geburts
ſchein Unbeſcholtenheitszeugnis Erklärung ihrer Eltern nach
Muſter 17a der Wehrordnung und einer Erklärung über die Wahl
der beiden Fremdſprachen und darüber ob ſie die Prüfung ſchon
verſucht haben ſofort zu melden Es empfiehlt ſich der Meldung
das Reifezeugnis der Mittelſchule in einer beglaubigten Abſchrift
beizufügen Das Provinzialſchulkollegium wird dann hoffentlich
eine höhere Schule auffordern die Prüfung recht bald abzunehmen
damit die Zeit zwiſchen der Entlaſſung und der Prüfung nicht noch
großer wird

Die ganze Angelegenheit hat zur Folge gehabt daß ſich weitere
Kreiſe mit den Verechtigungen der Mittelſchule beſchäftigt haben
Allgemein empfindet man es als Nachteil daß die Mittelſchüler
die Prüfung an einer fremden Schule vor fremden Lehrern ab
legen müſſen Jn Frankfurt a M hat ſich die Stadtverordneten
verſammlung gerade darüber ausführlich unterhalten Bei dieſer
Gelegenheit erklärte der Oberbürgermeiſter in Frankfurt a
man könne und müſſe dem Mittelſchullehrerſtande dasſelbe Ver
trauen entgegenbringen das die Angehörigen anderer Schulen ge
nießen Die Stadtverordneten äußerten ſich im Sinne des Ober
bürgermeiſters und wünſchten daß ſich der Städtetag mit der An

gelegenheit befaſſe Kcht
Unzuläſſige Tanzluſtbarkeit

Das Kammergericht hatte ſich mit der Auslegung einer
Oberpräſidialpolizeiverordnung zu beſchäftigen welche der
Oberpräſident der Provinz Sachſen am 2 Februar 1912
erlaſſen hatte Hiernach iſt für öffentliche Tanzluſtbarkeiten
eine polizeiliche Erlaubnis erforderlich für das unbefugte
Abhalten öffentlicher Tanzluſtbarkeiten wird der Veran
ſtalter verantwortlich gemacht

Die Polizeibehörde hatte feſtgeſtellt daß in dem Lokal
des Schankwirts S in Halle öfters nach den Klängen
eines Orcheſtrions von jungen Leuten unbefugt getanzt
werde Das Schöffengericht ſowohl wie die Strafkammer
verurteilten S zu einer Geldſtrafe weil in ſeinem Lokal
ohne polizeiliche Erlaubnis nach den Klängen eines Orche
ſtrions getanzt worden ſei ohne daß er das Tanzen der
Paare ernſtlich verhindert habe unerheblich ſei es wenn
er das Tanzen nur zum Schein verboten habe Es wäre
ſeine Pflicht geweſen energiſch gegen die Tänzer einzu
ſchreiten

Dieſe Entſcheidung focht S durch Reviſion beim Kam
mergericht an und betonte er habe nicht den Willen gehabt
eine öffentliche Tanzluſtbarkeit zu veranſtalten ſondern ſei
beſtrebt geweſen das Tanzen zu verhindern Das Kammer
gericht wies indeſſen die Reviſion des Angeklagten als un
begründet zurück und führte u a aus die in Rede ſtehende
Polizeiverordnung ſei rechtsgültig ſie finde ihre Grundlage
in S 10 II 17 des Allgemeinen Landrechts welche nach wie
vor in der ganzen Monarchie gelte die Polizeiverordnung
ſei erlaſſen um ein die öffentliche Ordnung Sicherheit
Sittlichkeit und Geſundheit gefährdendes Ueberhandnehmen
von öffentlichen Tanzluſtbarkeiten zu verhindern Die Be
dürfnisfrage habe der Richter nicht zu prüfen Oeffentlich
ſei eine Tanzluſtbarkeit dann wenn die Teilnahme einer
nach Zahl Art und Jndividualität unbeſtimmten Mehrheit
von Perſonen zuſtehe Die polizeiliche Regelung ſei nur
gegenüber öffentlichen Tanzluſtbarkeiten zuläſſig Durch die
Zulaſſung von Gäſten werde eine Tanzluſtbarkeit einer ge
ſchloſſenen Geſellſchaft nicht zu einer öffentlichen Unbedenk
lich ſei auch anzunehmen daß S Veranſtalter der öffentlichen
Tanzluſtbarkeit war indem er ein Orcheſtrion in ſeinem
Lokal aufſtellte um Tanzmuſik zu machen

Herr Profeſſor Dr Schieck der Nachfolger des nach Göttingen
berufenen Herrn Profeſſors Dr von Hivppel der bis jetzt im Felde
geſtanden hat iſt zurückgekehrt und hat die Direktion der Uni
verſitäts Augenklinik übernommen

Verpachtung Der ſtädtiſche Ackerplan Nr 90 neben Bach
manns Gärtnerei in Halle Cröllwitzer Flur ſoll in 14 Parzellen
auf die Zeit vom 1 Oktober 1915 bis 39 September 1921 neu
verpachtet werden Es ſtand deshalb ſchon einmal ein Termin
an in dem aber dem Magiſtrat nicht genügende Gebote abgegeben
wurden Jm geſtrigen Termin wurden auf die einzelnen Par
zellen folgende Höchſtgebote abgegeben Nr 1 von 1290 Qm Größe
Florenz Schneider hier 15 Mk Nr 2 von 2425 Qm Größe Lachner
hier 26 Mk Rr 3 von 1920 QOm Größe derſelbe 30 Mk Nr 4 von
1936 Qm Größe derſelbe 32 Mk Nr 5 von 1917 Qm Größe Gott
lob Reinicke hier mit 36 Mk Nr 6 von 1938 Qm Größe derſelbe
mit 24 Mk Nr 7 von 2060 m Größe Karl Sparmann hier mit
32 Mk Nr 8 von 2778 Qm Größe Alfred Brecht hier mit 30 Mk
Nr 9 von 2643 Qm Größe Auguſt Brauer hier mit 28 Mk
Nr 10 von 2590 Qm Größe Friedrich Henze hier mit 36 Mk
Nr 11 von 2436 Qm Größe Auguſt Brauer hier mit 36 Mk

Nr 12 von 2436 Qm Größe Karl Fehſe hier mit 36 Mk Nr 13
von 2961 Qm Größe Guſtav Fritſche hier mit 20 Mk und Nr 14
von 2267 Qm Größe Otto Brecht hier mit 32 Mk Die Preiſe
verſtehen ſich für die Jahrespacht Der Zuſchlag blieb vorbehalten
Dann wurde der geſamte Plan von 31 920 Qm ausgeboten darauf
ein Gebot indeſſen nicht abgegeben

Die Saale iſt infolge der Regenfälle nicht nur vollufrig
ſondern an tiefen Stellen wieder übergetreten Am neuen
Rennplatz ſieht man wieder größere Waſſerlachen auch der
Flutgraben an der Ankerſtraße der bei normalem Waſſer
ſtand trocken iſt führt wieder viel Waſſer mit ſich Jetzt
fällt die Flut langſam

Für unſere Kriegsblinden fand geſtern abend in der
Univ Augenklinik eine vom Ausſchuß für Kriegsbeſchädigten
Fürſorge veranſtaltete und vom Direktor der Klinik Prof
Schieck eingerichtete muſikaliſche Unterhaltungsſtunde ſtatt
für die ſich Frau Prof Häcker und die Konzertmeiſter
Schmidt und Schwendler in liebenswürdiger Weiſe zur Ver
fügung geſtellt hatten Ein dankbares Auditorium von ca
35 ein oder zweiſeitig Kriegsblinden und anderen Augen
kranken folgte den künſtleriſch hochwertigen Darbietungen

Weiterbeſchäſtigung der im Kriege verſtümmelten Poſtunter
beamten Das Reichs Poſtamt hat die nachgeordneten Dienſt
ſtellen angewieſen bei der Weiterbeſchäftigung im Poſt und T
graphendienſt der im Kriege verſtümmelten Unterbeamten die
größte Rückſicht zu üben Eine Löſung des Dienſtverbältniſſes m
erſt dann in Erwägung gezogen werden wenn feſtſteht daß der
Verſtümmelte für jeden Unterbeamtendienſt durchaus ungeeignet
geworden iſt

Dank für Liebesgaben Wie aus den Dankesworten der
Kompagnie des Reſerve Jnfanterie Regiments 251 38 Reſerve
Korps 75 Reſerve JnfanterieDiviſion bervorging haben die
Liebesgaben aus Halle dort die größte Freude gemacht Es ſoll
diesmal die 10 Kompagnie dieſes im fernen Oſten ſcharfe
haltenden Reſerve Regiments bedacht werden Da jetzt e
PaketDepots geöffnet ſind ſo hat ſich Herr Kaufmann OettingGyw Steirgrraße 12 bereiterklärt Liebesgoben zug Weiterbeſeerd



Kompagnie entgegenzunehmen Erwün ſindſie ken bol Stärkungsmitteln Eß Trink und Rau
rſt Wein Kognak Kakao und Konſerven ſoe Zigaretten Jedem Päckchen kann eine

Karte des Spenders beigefügt werden Eine beſondere Freude
iſt jedesmal eine Mundharmonika z di Spielzeit blick

25jähriges Jubiläum Mit Schluß dieſer Spielzeitdie e tet Stadttheaters zeh Emma Käſtner
auf eine 25jährige Tätigkeit zurück

Teuerungszulage Die Direktion der David Söhne Aktien
geſellſchaft Kakao und Schokoladenfabrik gibt durch Anſchlag
bekannt daß ſie ihrer Arbeiterſchaft bis auf weiteres eine monat
liche Teuerungszulage bis zu 10 Mark für die Perſon gewährt

Den erſten diesjährigen Waldgottesdienſt gedenkt die Evangel
Stadtmiſſion bei günſtiger Witterung am nächſten Sonntag um
42 Uhr in der Nähe des Waldkater zu halten Herr I
Winterberg und Stadtmiſſionar Deubel werden Anſprachen halten
und der Poſaunen und der Gemiſchte Chor den muſikaliſchen
Teil übernehmen

Von der Straße Jn dec Leipzigerſtraße ſtürzte ein
Pferd einer hieſigen Speditionsfirma Da es ſich allein
nicht wieder erheben konnte wurde es durch die herbei
gerufene Feuerwehr auf die Beine gebracht Eine Verkehrs
ſtörung trat nicht ein

Geſtohlen wurden am 22 4 ein Paar neue ſchwarze
Damen Schnürſtiefel mit Lackkappen vom 23 z 24 4 drei
Paar neue ſchwarze Herren Schnürſtiefel 1 Paar neue
braune Damen Halbſchuhe mehrere neue Fahrraderſatzteile
als ein Mantel gez Centauer 28 1 ein Schlauch
gez Hudchinſon Prima 28 1 eine Radſirene kleines
Format eine Vorderradnabe gez W K 2 Paar ein
fache Rennhaken eine halbtiefe Lenkſtange mit Korkgriffen
und flachem Bremshebel eine Kette gez Union 58 J
ein Paar große Pedale mit Ledereinlage ein Kilometer
zähler verſchiedene Paare Handgriffe und eine Drahtzug
bremſe am 25 4 ein Kinderſelbſtfahrer Holländer mit
Gummireifen auf dem Sitz die Aufſchrift Mäder Sauſe
wind vom 25 bis 26 4 eine Kiſte Zigarren 200 Stück
Marke Holl Kolonie eine Kiſte Zigarren zu 100 Stück
Marke Vorſtenland und eine ſolche zu 50 Stück Marke
Emir eine Schachtel mit 100 Zigaretten Marke Deutſche

Heermacht ein Paar rindlederne Damenſtiefel mit Doppel
ſohlen Größe 39 2 Paar Mädchenſtiefel Rindbox Größe
36 38 ein Paar desgl gefüttert Größe 25 3 Paar ſchwarze
Damenſtiefel Größe 36 37 42 4 Paar Damen Halbſchuhe
2 Paar ſchwarze Damen Tuchſchnallenſtiefel 9 Paar ſchwarze
Herrenſtiefel die Strippen mit Jnſchrift Columba Good
year Welt auf den Sohlen eingeſtempelt S im Mono
gramm Größe 42 45 6 Paar Zugſtiefel aus Spaltrind
leder am 27 4 ein ſchwarzer Sommerüberzieher weiß ge
ſpriſſelt ſchwarzes Futter am linken Aermel ein Trauer
flor ein Herrenfahrrad Marke und Nummer unbekannt
gut erhalten Rahmen und Felgen ſchwarz und neu lackiert
nach oben gebogene Lenkſtange ohne Freilauf ein Herren
fahrrad Marke und Nummer unbekannt älterer ſchwarzer
Rahmen gelbe Felgen das Vorderrad Sattel und Lenk
ſtange mit Bremſe ſind neu

Theaker Konzerk und Vorkräge
Stadttheater Morgen Freitag 30 April abends 714

Uhr findet zu ermäßigten Preiſen von 45 Pfg bis 2,30 Mk
1 Parkett die Aufführung von Mozarts Zauberflöte

ſtatt Dieſe Aufführung iſt gleichzeitig das letzte Auftreten
von Erna Fiebiger Kammerſänger Rudolph und Bernhard
Bötel während die Partie des Saraſtro in den Händen von
Kammerſänger Schwarz ruht Am Sonnabend den 1 Mai
abends 748 Uhr findet die Aufführung von Goethes Jphi
genie ſtatt zu welcher Vorſtellung auch Schülerkarten zum
Preiſe von 1,10 Mk Gültigkeit haben Die Rollen liegen in
den Händen von Albert Friedrich Paul Becker Michael
Jſailovits Hans Mantius und Trude Tandar

Die letzte Feſtaufführung im Stadttheater Es ſei noch
mals darauf hingewieſen daß die Feſtaufführung von
Triſtan und Jſolde am Sonntag den 2 Mai bereits um

6 Uhr beginnt um auch allen auswärtigen Beſuchern Ge
legenheit zu geben ihre Rückfahrtsgelegenheiten rechtzeitig
zu erreichen Trotz der Beteiligung erſter Wagnerfänger
Deutſchlands an der Aufführung Kgl Preuß Kammer
ſängerin Martha Leffler Burkard von der Kgl Hofoper in
Berlin Hofopernſängerin Lilly Onegin Hoffmann von Kgl
Hofoper in Stuttgart Kammerſänger Adolf Löltgen von der
Kgl Hofoper in Dresden Kammerſänger Max Gillmann
von der Kgl Hofoper in München Kammerſänger Franz
Schwarz vom Stadttheater in Halle und Hofopernſänger
Hans Bergmann vom Hoftheater in Weimar ſind die Preiſe
jedoch verhältnismäßig wenig erhöht Karten zu dieſer Feſt
aufführung ſind noch in allen Preislagen an der Kaſſe des
Stadttheaters ohne Vorverkaufsgebühr zu haben Vorbe
ſtellungen von auswärts werden gegen Einſendung oder
gegen Nachnahme des Betrages ebenfalls entgegengenommen
Die Karten ſelbſt werden auf Wunſch überſandt oder können
an der Kaſſe entgegengenommen werden

Letzte Vorſtellung des Stadttheaters im Thaliatheater
Am kommenden Sonntag den 2 Mai abends 8 Uhr findet
die letzte Vorſtellung ſeitens des Stadttheaters im Thaliag
theater ſtatt und zwar 4 die Räderſche Poſſe Robert
und Bertram mit den Brahmſchen Tänzen als Ballett
einlage zur Aufführung

Walhallatheater Deutſchlands Stolz betitelt ſich die
Kriegskomödie in drei Bildern die von einem Leutnant d R
verfaßt am 1 Mai zum erſtenmal im Walhallatheater zur
Aufführung gelangt Dieſes in ſeiner Gattung völlig neue
Kriegsſtück wird von Mitgliedern vornehmer Bühnen geſpielt

meiſter haben ihre Dienſtyrferde der Militärbehörde zur Verfügung

3 e n

werden Das Gaſtſpiel ſowie das der bulgariſchen Opernſängerin Marah Malona vom Nakionaltheater n Sofia zur

der Direktion g materielle Opfer auferlegt Trotzdem
wird der Varietéſpielplan noch die bekannte Panmimiſtin
Lia Loe in ihrem Mimodrama Geſühnte Schuld bringen
und eine ganze Reihe erſtklaſſiger Spezialitäten

Vereine und Verſammlungen
Lehrerinnenverein Freitag den 30 April abends 8 Uhr

indet im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 die Jahresver
ammlung mit Jahres und Kaſſenbericht ſtatt Darauf folgt

ein Vortrag von Frl Kuntz Die Mädchen Fortbildungsſchule
eine vaterländiſche Pflicht
Die Zwangs Jnnung für das Tiſchlerhandwerk hielt am

26 d Mts ihre 2 Quartalsverſammlung ab Der Vorſitzende
erſtattete Bericht über die Sitzung des Ausſchuſſes der Fürſorge
für Kriegsbeſchädigte zu der auch Handwerksmeiſter zugezogen
worden waren Die Meiſter wollen ſich von der Kriegsbeſchädigten
fürſorge nicht fernhalten Dann wurden die Preiſe der Maſchinen
Spezialwerkſtätten bekannt gegeben man wies darauf hin daß
die Kollegen auch ihrerſeits möchten ihre Erzeugniſſe höher be
werten was bis jetzt noch nicht der Fall ſei davon ſeien die be
kannt gewordenen Schleuderpreiſe bei Submiſſionen ein Beweis
Die Geſellenprüfungskommiſſion gab ſodann die vorgenommene
Prüfung von 22 Ausgelernten bekannt auch die Tatſache daß
7 Lehrlinge die Prüfung verweigerten bezw nicht imſtande waren
ein Geſellenſtück anzufertigen da ihr Meiſter zur Fahne einberufen
worden war

Die Fleiſcher Zwangs Jnnung zu Halle und Umg hielt ihre
Generalverſammlung in der Gaſtwirtſchaft St Nikolaus ab
Zunächſt wurden nach voraufgegangener theoretiſcher Prüfung 28
Ausgelernte zu Geſellen losgeſprochen Bei dem feierlichen Akt
waren außer den Lehrmeiſtern auch noch Vorſtands mitglieder der
Handwerkskammer und des Jnnungsausſchuſſes zugegen Die
Läden der Mitglieder werden ab 1 Mai in der Zeit von 1 bis
316 Uhr für den Verkauf geſchloſſen gehalten Mitgeteilt wurden
die Auslaſſungen in der neulichen Lederhändler und Schuhmacher
verſammlung wonach die Fleiſcher an den teuren Lederpreiſen
die Schuld trügen indem ſie für friſche Felle zu viel fordertenDem ſtände gegenüber daß auch die Häute der Beſchlagnahme
unterworfen ſeien

Die Jahresverſammlung der Magdalenen Frauenhilfe der
Stadtmiſſion ſoll am Sonntag den 2 Mai abends 84 Uhr im
Saale des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4 ſtattfinden Der
Leiter der Stadtmiſſion in Dresden Herr Paſtor Müller hat die
Feſtanſprache zugeſagt und wird über das Thema Aus der
Rettungsarbeit an der weiblichen Jugend ſprechen Die Be
grüßung wird der Vorſitzende Herr Geheimrat Elze halten den
Jahres und Kaſſenbericht Herr Stadtmiſſionsſekretär Lohe geben
Der Eintritt iſt für jedermann frei

Provinzial Nachrichten
Rietleben 28 April IJn der Gemeindevertreter

ſi tz un g wurden die Steuerzuſchläge von 175 auf 200 Prozent
erhöht da ein großer Teil der Steuerzahler im Felde iſt und die
Ausgaben geſtiegen ſind Die Gemeinde beabſichtigt in dieſer
teuren Kriegszeit den wöchentlichen Verkauf von Seefiſchen einzu
richten

Ammendorf 28 April Erſatz von Dienſtpferden
durch Fahrräder Die beritttenen Gendarmeriewacht
ſtellen müſſen ſo daß 17 Stück in der Artilleriekaſerne zu Halle
eingeſtellt wurden Die Beamten erhalten Fahrräder zur Ueber
wachung der Bezirke

J Weſenitz 28 April Vorgeſchichtlicher Fund
Jn einer Kiesgrube hier wurde ein prachtvoll erhaltener Stein
hammer aufgefunden Jn der Mitte befindet ſich zur Befeſtigung
des Stieles ein kreisrundes Loch Die untere Partie iſt abge
rundet mit gerader Haufläche verſehen die obere nach beiden
Seiten ſcharf abgeſchliffen

Deſſau 28 Aplri Höchſtpyreis für Milch Nach
einer Bekanntmachung der Polizeiverwaltung iſt ein Höchſtpreis
für Milch für den Kleinhandel in Deſſau von 22 Pfg für das
Liter feſtgeſetzt worden

4f Naumburg 28 April Wie Herr Joffre lügt
Ein Offizier ſchreibt ſeinen hieſigen Verwandten über die Glaub
würdigkeit der franzöſiſchen Tagesberichte daß der franzöſiſche
Generalſtab meldete Jm Mort Mare da ſtehen wir brachten
wir drei Vatterien zum Schweigen das ſoll meine Abteilung ſein
und ſprengten ein Munitionslager in die Luft Wir haben uns
ſehr darüber amüſiert Die Franzoſen ſind nicht einen Schritt
vorwärts gekommen Wahr iſt nur daß ich ſelbſt ein Gutshaus
hinter der Abteilung geſprengt habe Wir haben nicht einen
einzigen Verwundeten in den ganzeit Kämpfen gehabt uſw

Naumburg 27 Aplri Gegen die Aufkäufer Da
es der hieſigen Einwohnerſchaft faſt zur Unmöglichkeit geworden
war infolge des auf unſeren Wochenmarkttagen auf dem Markt
platze und in deſſen Nebenſtraßen immer mehr ſich verbreitenden
Aufkaufunweſens auswärtiger und hieſiger Händler von den Land
leuten direkt zu kaufen hat ſich die Polizeiverwaltung veranlaßt
geſehen zur Marktordnung einen Näachtrag zu machen Danach iſt
der ge werbsmäßige Einkauf von Gegenſtänden des Wochenmarkt
verkehrs an den Markttagen auf dem Marktplatze erſt von 9 Uhr
vormittags ab geſtattet Des weiteren iſt der Handel mit Gegen
ſtänden des Wochenmarktverkehrs die von außerhalb zum Markt
ort gebracht werden an den Markttagen während der Marktzeit
in den Monaten April bis September von morgens 6 bis mittags
12 Uhr in den übrigen Monaten von morgens 7 Uhr bis mittags
1 Uhr außerhalb des Marktplatzes bei 30 Mark Geldſtrafe oder
entſprechender Haft verboten

Sangerhauſen 28 April Um der Hamſterplage
entgegenzutreten, zahlt die hieſige Stadtverwaltung
pro Hamſter männlichen Geſchlechts 5 Pfg und für Tiere
weiblichen Geſchlechts 15 Pfg pro Stück Jm Vorjahre wur
den zur Bekämpfung der ſchädlichen Nager 1700 Mk aus
gegeben

Niedergebra 28 April Eiſenbahnunfall Geſtern
nachmittag 3 Uhr ereignete ſich mehrere 100 Meter öſtlich unſerer

Die wirfschaftlichen Verhältnisse zwingen uns dazu vom I Mai ds Js ab

den Milchpreis um 2 Pfennig pro liter
für Halle a S und Umgegend zu erhöhen

Halle a 29 April 1915
Die vereinigten MolKereien und Lancdwüirte

von Halle a S und Vmgegend
Der Verein der Milchhämncller

alteſtelle ein Eiſenbahnunfall Der Zug hatte nur leere Wagene hier perten und kam von BleicherodeOſt Kurz hinter
der Maſchine hatte ſich die Verkuppelung gelöſt ſo daß die Maſchine
mit Gepäckwagen und einigen anderen vorausfuhr Als der Loko
motivführer es bemerkte hielt er an und die noch in der Fahrt
befindlichen Wagen des hinteren Zuges liefen auf die vorderen
auf ſo daß ſieben Wagen aufeinander und ineinander fuhren
Getötet iſt niemand wohl aber iſt einer vom Perſonal ſchwer der
andere leicht verletzt

Gera 28 April Eiſenbahnfrevel Am 18April iſt von ruchloſer Hand auf Bahnhof Zwötzen Preuß
Staatsbahn in der Zeit zwiſchen 27 Uhr bis 10 54 Uhr
abends auf das Gleis Gera Weida ein Gleisverleger auf
gelegt worden in der mutmaßlichen Abſicht den Perſonen
zug 378 zur Entgleiſung zu bringen Für die Ermittelung
des Täters hat das Kgl Eiſenbahn Betriebsamt zu Gera
eine Belohnung von 300 Mk ausgeſetzt

Buhla 27 April Der Kaiſer als Pate Am ver
gangenen Freitag ging dem Schuhmachermeiſter jetzt einberufenen
Oekonomiehandwerker Reinhold Merx hier die Nachricht von der
Annahme der Patenſtelle des Kaiſers ſowie der üblichen 50 Mark
Spende aus Anlaß der Geburt ſeines 7 Söhnchens zu

Altenburg 28 April Die große Erbſchaft im
Betrage von 400 000 Mk die unſerer Stadt aus Amerika
zufallen ſollte wo eine geborene Altenburgerin namens
Marcks ſich ihrer Vaterſtadt dankbar erweiſen wollte hängt
jetzt völlig in der Luft Der hieſigen Stadtverwaltung wurde
vom Sachwalter in San Franzisko mitgeteilt daß von den
Hinterlaſſenſchaften nur ein beſtimmter Teil ins Ausland
fließen dürfe Man iſt ſich nicht ſicher ob die großen An
waltskoſten nicht das Vermögen überſteigen Um die Rechte
der Stadt zu wahren hat ſich der Bürgermeiſter an das
Auswärtige Amt in Berlin gewandt

Freiberg 27 April Dombau Nach langjährigem
Kampfe iſt jetzt endlich die Freiberger Dombaufrage ihrer Löſung
nahe Auf dringendes Verlangen des evangeliſchlutheriſchen
Landeskonſiſtoriums hat die königliche Kommiſſion zur Erhaltung
der Kunſtdenkmäler in Sachſen mit Stimmenmehrheit beſchloſſen
den abgeänderten Entwurf von Bruno Schmitz Charlottenburg dem
Erbauer des Völkerſchlachtdenkmals ausführen zu laſſen Die Ge
nehmigung zur Veranſtaltung einer Dombaulotterie die das nötige
Geld erbringen ſoll iſt erteilt worden ſie ſoll ſofort nach Friedens
ſchluß veranſtaltet werden

Dresden 28 April Ein Exploſionsunglück ereig
nete ſich in der Felſenkeller Brauerei des Kommerzienrats Litter
in Bautzen Beim Auspichen eines großen 200 Hektoliter faſ
ſenden Faſſes explodierte der Pichapparat und die ſiedende Maſſe
ergoß ſich über die Arbeitenden Zwei Arbeiter wurden ſofort
getötet zwei andere ſchwer verletzt ins Krankenhaus gebracht

Dresden 28 April Der Rat hat 5000 Mark ausgeſetzt
für Enatwürfe zu einem Erinnerungsblatt für Angehörige ge
fallener Krieger

S

Gerichksverhandlungen

Der neue Mordprozeß gegen die Witwe
Hamm

Unber Nachdruck verb S H Elberfeld 28 April
Die fortgeſetzte Beweisaufnahme in dem erneuten Pro

zeß gegen die Witwe Hamm wegen Beihilfe zur Ermordung
ihres Mannes hat bisher weſentliche be oder entlaſtende
Momente nach der einen oder anderen Richtung nicht ergeben

Vezeichnend für das ganze Milien
iſt die Ausſage eines Zeugen Schrievers der als Knecht in
Dienſten Meislochs des früher als Täter ſtark verdächtigten
Bruders der Angeklagten ſtand Schriepers hatte mit der
Schweſter der Angeklagten Emma Meisloch ein Verhältnis
das nicht ohne Folgen blieb Später beſtritten die Beiden
jeden intimen Umgang wollten das zu erwartende Kind als
von dem ermordeten Hamm herſtammend hinſtellen der die
Emma Meisloch angeblich gewaltſam mißbraucht haben ſoll
Ueber das Verhältnis des Meisloch zu ſeinem Untergebenen
Schriever konnte Genaues nicht feſtgeſtellt werden da Meis
loch dieſen Fragen aus dem Wege ging Bei der Vernehmung
des Rechtsanwalts Kant des Verteidigers der Angeklagten
im erſten Mordprozeß kam es zu einem kleinen Zwiſchenfall
Der Zeuge ſagte aus daß er ſich ſeinerzeit wegen der Wichtig
keit der Verhandlung ſtenographiſche Notizen gemacht habe
Nach einem Beſuch des Meisloch ſeien

die Akten mit den Notizen verſchwunden
geweſen Zum allgemeinen Erſtaunen der Gerichtsbeteiligten
legt Verteidiger Rechtsanwalt Dr Werthauer die betreffen
den Notizen auf den Gerichtstiſch nieder mit der Erklärung
daß er ſie von ſeinem früheren Subſtituten Heyers der be
kanntlich eine rege Tätigkeit zugunſten der Angeklagten ent
faltet hat bekommen habe Der Vorſitzende bezeichnet dieſes
Vorgehen als merkwürdig und beantragt nochmals die Ladung
des Rechtsanwalts Heyers als Zeugen der ſich offenbar von
Gerichtsſtelle fernhalten wolle Der Verteidiger Rechtsanwalt
Werthauer erwidert darauf daß das abſolut nicht der Fall
ſei Heyers ſei im Felde mehrfach verwundet worden und
könne nicht erſcheinen Weitere Zeugenausſagen betreffen
wieder das Verhältnis der Angeklagten zu ihrem Ehemann
Der Ehemann habe wohl kaum einen Freund gehabt dagegen
ſei die Frau immer anſtändig und ſauber geweſen Die alte
Frau Hamm ſei das geweſen was man

eine böſe Schwiegermutter
nenne Die Verhandlung wendet ſich dann der Frage zu was
aus einem Stück Brot geworden ſei das der Täter aus der
Wohnung mitgenommen haben ſoll und das kurz nach dem
Morde im Garten aufgefunden wurde Zeuge Polizeikom
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miſſar Kutzi wirſt bei dieſen Erörterungen dem Zeugen Kriminalkommiſſar v Tresckow vor r er ihm eine ſalſhe Aus

die Verteidigung beſtätigt
ein Zeuge Schäfer der das Brotſtück aufgefunden hat daß er

und in der erſten Verhandlung gar nicht ver
nommen worden ſei Ein Kriminalbeamter hat im Auf
trage der Behörde Ermittlungen angeſtellt wem wohl die
Kleidungsſtücke gehören könnten die nach der Tat im Garten

ſage zuſchiebe Auf Befragen durch

über ſeinen

gefunden wurden Die Verteidigung nimmt an daß dieſe
blutigen Sache von dem Täter auf der Flucht weggeworfen
worden ſeien Der Zeuge gibt an daß er beſtimmte Reſultate
nicht erzielte Bei den Nachforſchungen belaſteten die Ver
wandten Hamms ſtark die Ehefrau er habe aber auf deren
Angaben nicht viel gegeben Es kommt dann noch eine Hypo
e zur Sprache die Meisloch der Bruder derAngeklagten mit einem Kaufmann Schumacher hatte Schu
macher lieh dem Meisloch 10 000 Mark und erhielt dafür eine
Hypothekenurkunde Später ſtellte es ſich heraus daß die
Hypothek ſchon an einen anderen zediert war Es kam ſchließ
lich zwiſchen beiden ein Vergleich zuſtande Der Zeuge will ſich
genau erinnern daß die fraglichen Beſprechungen am Tage
vor dem Morde ſtattfanden Zeuge Kommiſſar Kutzi gibt
dann noch eine Darſtellung wie nach ſeiner Auffaſſung der
Mord ausgeführt worden iſt Er hält ihn für die

Tat eines überraſchten hungrigen Einbrechers

Die Ueberraſchung des Herrn Major
Königsberg i Pr 27 April Eine etwas verfehlte Auf

faſſung über den Umgang mit preußiſchen Offizieren hat einen
hieſigen Kaufmann vor die Strafkammer gebracht die gegen
ihn wegen Beſtechung und Beleidigung verhandelte Der
Angeklagte beſitzt ein Pelzgeſchäft und hatte nach einem Ver
trage mit der Militärbehörde an dieſe nach Kriegsausbruch
einen Poſten von 800 Pelzen geliefert Da der Bedarf aber
viel ſtärker war als mar urſprünglich angenommen hatte
bekam er noch einen weiteren Auftrag auf Lieferung von
weiteren 2500 Pelzen Nach Fertigſtellung und Ablieferung
der Pelze überſchlug der Angeklagte ſeinen Gewinn der ziem
lich reichlich geweſen ſein muß Denn er beſchloß auch anderen
davon etwas abzugeben Zunächſt überwies er dem Gouver
nement 1100 Mark für Zwecke des Roten Kreuzes Dann
aber wollte er dem Major beim Bekleidungsamt der ihm
die Aufträge überwieſen hatte eine beſondere Ueberraſchung
bereiten Er ſteckte 500 Mark in Scheinen in einen Umſchlag

Fabrikmarke

Bes ſichtigung erbeten

Leinen u Wäschehaus

Mitteldeutsche Privat Bann

Ausstattung
gediegen und reichhaltig ist wiederum in der ersten Etage meines Geschäftshauses ausgelegt

Weddu Pönicke

wirklich überraſcht als er das Geld erhielt aber nicht in dem
erwarteten Sinne Er meldete die Sache ſeiner vorgeſetzten
Behörde die nun Strafantrag ſtellte Jn der Verhandlung
war der Angeklagte geſtändig behauptete aber keine Be
ſtechung beabſichtigt zu haben Er führte dazu aus daß keine
Ausſicht vorhanden geweſen ſei noch einen weiteren Auftrag
zu erhalten Er habe deswegen auch ſchon ſeine Werkſtatt
die er eingerichtet hatte aufgelöſt als er das Geld überſandte
Damit habe er dem Major lediglich für ihm erwieſene freund
liche Behandlung ſeinen Dank abſtatten wollen Der Vor
ſitzende meinte der Angeklagte habe Deutſchland mit Tr
land verwechſelt wenn er ſeinen Dank in jener Form habe
zum Ausdruck bringen wollen Seine Methode ſei für einen
preußiſchen Offizier ehrenkränkend und beleidigend Das Ge
richt nahm nicht an daß der Angeklagte das Geld überſandt

habe um einen weiteren Auftrag zu erhalten alſo zu Be
ſtechungszwecken es verurteilte den Angeklagten aber wegen
Beleidigung des Majors zu einer Geldſtrafe von 500 Mark

Spork Nachrichken

Oer Wiederbeginn der deutſchen Rennen
Wie das B mitteilt iſt die Wiederaufnahme des deut

ſchen Rennbetriebs in dieſem Jahre geſichert Jn der General
verſammlung des Unionklubs die geſtern unter dem Vorſitz des
h e ſende U v Oertzen ſtattfand wurde die
atſache bekanntgegeben Freilich handelt es ſich nur um Rennen

in beſchränktem Rahmen die ohne Totaliſatorbetrieb
vor ſich gehen ſollen Die Konzeſſion für die Wettmaſchine war
nicht zu erhalten Damit iſt der heimlichen Buchmacherei wieder
Tür und Tor geöffnet Ueber den Umfang der angeſetzten zehn
Renntage in Hoppegarten wird der Wochenrennkalender des
Unionklubs der Sonnabend abend herauskommt Auskunft geben
Jn dieſer Woche ſollen drei Renntage abgehalten werden dann
folgt das zweite Frühjahrsmeeting über das nähere Angaben
vorläufig noch fehlen

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Braunſchweiger Portland Zementwerke Salder ſchlagen

vor den Vorzugsaktien 8 Prozent den Stammaktien 2 Prozent
Dividende gegen 0 Prozent im Vorjahr auszuſchütten

und fandte ihn mit ſeiner Karte dem Major zu Dieſer war Reichsbank Die Monatsſttzung des Zentralausſchuſſes der
Reichsbank findet heute ſtatt

Konſ Braunkohlenbergwerk Caroline bei Offleben Alt
Geſ zu Magdeburg Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen
für das Geſchäftsijgahr 1914 auf das 1360 200 Mk betragende
Aktienkapital eine Dividende von 20 Proz gegen 30 Proz i
vorzuſchlagen Die Abſchreibungen und Rücklagen wurden auf ca
462 000 460 000 Mk feſtgeſetzt während als Vortrag auf neue
Rechnung 27 300 18 800 Mk verbleiben

Von der Handelsſchraubenvereinigung Die Vereinigung be
ſchloß trotz der weiter geſtiegenen Herſtellungskoſten die Verkaufs
preiſe auf der am 1 März feſtgeſetzten Höhe vorläufig zu belaſſen
um abzuwarten wie ſich die außenſtehende Konkurrenz in Reuß
die heute noch zu billigeren Preiſen anbietet zu der Preisfrage
ſtellen wird

Die China Export und Jmvort Bank Compagnie zu Ham
burg beruft die 25 ordentliche Generalverſammlung zum 17 Mai
ein Der Reingewinn ver 1914 ſtellt ſich auf 1228 574 Mk Daraus
ſoll eine Dividende von 52 Prozent auf das 1500 000 Mk
betragende Aktienkapital gezahlt den Angeſtellten eine Grati
fikation im Geſamtbetrage von 146 786 Mk gewährt für mild
tätige Zwecke 20 000 Mk bewilligt und 7634 Mk auf neue Rech
nung vorgetragen werden

Gewerkſchaft Carlsfund in Magdeburg Der Betriebsgewinn
für das erſte Vierteljahr 1915 ſtellt ſich unter Berückſichtigung der
Veränderung in den Beſtänden auf 290 088 Mk Nach Abzug der
Abgaben allgemeinen Unkoſten Rückſtellung für die Syndikats
ſpeſen e uſw ferner Kriegsunterſtützungen 13 367
Mark ſowie der Anleihezinſen für 3 Monate mit insgeſamt
168 705 Mk verbleibt ein Reinüberſchuß von 121 383 Mk ohne
Berückſichtigung der Abſchreibungen

Halliſcher Markkbericht
vom 29 April 1915

Eier pro Mandel 50 60 Mk Wirſingkohl pro Stück 09 00 Mk
Butter Pfd 70 80 j Grünkohl pro Stück 00 00

ühner alte pro Stück 50 50 Blumenkohl pro Stüch 0 10 50
ähne pro Stück 00 00 Wohrrüben pr Mandel 10 15
nten prs Stück 90 00 Kohlrüben pro Stück 05 10

Gänſe pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04
Tauben jg pro Paar 00 50 Radieschen2 Bündchen 15 20
Aepfel pro Pfd 20 35 Zwiebeln pro Pfd 15 20Birnen pro Pfvb 900 00 Sellerie pro Stück 08 15Haſen pro Stück 00 00 Kartoffeln pro Zentner 50 50
Kaninchen pro Stück 00 50 v 1 Pfd 07 0 08Faſanenhähne pr Stck 00 00 Schweinefleiſch pr Pfd 90 60
Salat pro Stück 10 0 15 Hammelfleiſch 90 20
Rotkohl pro Stück 10 20 Rindfleiſch 99 20
Weißkohl pro Stück 00 00 Kalbfleiſch 0606 90 40

e c
Die Verwaltung der Volksküche und

Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam datz auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haden ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
beſinder ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por
tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Runkel vormals Otto Hülle
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtraße 80
Nähe des Leipziger Turmes

an Privatea gtal b otte NKatologtrei
Holzrahmenmatretz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhli Thür

Amtliche Hrkaunimachnugen

Zwangsverſteigerung eines Bauerngutes
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 20 Mai 1915 nachmittags 3 Uhran Ort und Stelle in Spickendorf im a nisekuchen Gaſthofe daſelbſt ver

ſteigert werden der im Grundbuche von Spickendorf Band III Blatt 48 ein
getragener Eigentümer am 4 März 1915 dem Tage der Eintragung des Ver
ſteigerungsvermerkes Landwirt Theodor Giebeler eingetragene Grund
beſitz beſtehend

1 aus dem Bauerngut Nr 11 mit einem Zubehör von 45 ha 54 ar
20 qm fährl Nutzungswert 480 MWk Reinertrag 768 29 Taler

2 aus der Hofſtelle des Koſſatengutes Nr 3 unvermeſſen jährl Nutzungs
wert 324 Mk

3 aus dem Dreſcherhauſe Nr 23 unvermeſſen jährl Nutzungswert 60
4 aus einem Garten im Dorfe Ktbl 2 Parz 101/89 von 7 ar 90 qm

Reinertrag 1,24 Tuller
Halle a den 10 März 1915

Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Aufgebot
Der Rechtsanwalt Dr Richter in Halle a d S hat als Nachlaß Ver

walter des am 6 April 1915 in Magdeburg mit Wohnſitz in Halle a d S
verſtorbenen Spezial Arztes Dr med Walter Hoerner das Aufewots
verfahren zum Zwecke der Ausſchließung von Nachläßgläubigern beantragt

Die Nachlaßgläubiger werden daher aufgefordert ihre Forderungen gegen
den Nachlaß des Verſtorbenen ſpäteſtens in dem auf

den 28 Juni 1915 vormittags 11 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht Poſtſtraße 18 Zimmer Nr 45 anberaumten
Aufgebotstermine bei dieſem Gericht anzumelden

Die Anmeldung hat die Angabe des Gegenſtandes und des Grundes der
zu enthalten urkundliche Beweisſtücke ſind in Urſchrift oder in

Abſchrift beizufügen

Halle a d den 22 April 1915
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

m

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 282 betr Halleſche Pfänner
ſchaft Aktiengeſellſchaft Halle S
iſt heute eingetragen Das ſtellver
tretende Vorſtandsmitglied Paul
Fontaine iſt durch Tod ausgeſchieden
Dem Dr rer pol Theodor Schulz
in Halle S iſt Prokura erteilt mit der
Befugnis die Firma in Gemeinſchaft
mit einem anderen Prokuriſten zu ver
treten und ebenſo zu zeichnen

Halle den 24 April 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Die Lieferung von 805 qm Pflaſter
s r für Bahnhof Laucha g U
oll in öffentlicher Ausſchreibung ver
geben werden Die Angebote nebſt
Proben ſind bis zum 10 Mai 1915
vorm 11 verſchloſſen nach hier ein
ureichen Angebotsformulare ſindſoweit der Vorrat reicht gegen Ein

ſendung von 40 z in bar von hier
u beziehen Zuſchlagsfriſt 14 Tage

Königliches Eiſenbahn Betriebs
aves henfels

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
iſt heute eingtragen Nr 491 betr die
Firma Reinhardt Lindner Halle S
Dem Arthur Hopp in Halle iſt
Geſamtprokura erteilt dahin daß er in
Gemeinſchaft mit dem Prokuriſten
Wisliceny od dem Prokuriſten Feuſtel
die Firma vertritt Die Prokura des
Auguſt Schütze iſt erloſchen
Nr 2210 betr die offene Handels
geſellſchaft Becher Binnewies
Halle S Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt
Her bisherige Geſellſchafter Kaufmann
Otto Binnewies iſt alleiniger Jn
haber der Firma Die Firma lautet
jetzt F Otto Binnewies

den 26 April 1915
önigl Amtsgericht Abt 10

Kanalzeichnungen
nach baupolizetlich Vorſchrift fertigt an
Architekt K Rößl le adieſen id Kernſyrehher 2168

Vekanntmachung
betreffend Vorratserhebung Beſchlagnahme und Requiſition von

Heu im Bezirk des IV Armeskorps das Händlern gehört
vom 25 April 1915

I Vorratserhebung
Auf Grund der Bundesratsverordnung betreffend Vorrats

erhebhungen vom 2 Februar 1915 Reichsgeſetzblatt Seite 54 wird
folgende Verfügung erlaſſen
S 1 Von der Verfügung betroffen ſind

Sämtliche im Bezirk des IV Armeekorps vorhandenen Heu
vorräte und Mengen die ſich im Eigentum von Händlern
befinden ohne Rückſicht darauf ob dieſe ihren Wohnſitz im
Bezirk des IV Armeekorps haben oder nicht

S 2 Zur Auskunft und Meldung verpflichtet ſind
1 Alle Händler ſomeit ſie ihren Wohnſitz im Bezirk des

IV Armeekorps haben
bezüglich ihrer in dieſem Bezirk vorhandenen Vor
räte oder Mengen S

2 Kommunen öffentlich rechtliche Körperſchaften und Ver
bände

bezüglich der in ihrem Bezirk vorhandenen Heuvor
räte die Händlern gehören welche außerhalb des
Korpsbezirks wohnen

S 3 Zu melden ſind
1 die Vorräte die bei Händlern lagern oder von ihnen ein

gelagert ſind
2 die Vorräte welche die Händler bei Landwirten gekauft

i x ihnen in Verwahrung gelaſſen haben S 3090

3 die Mengen die ſich auf dem Transport befinden
a Es iſt anzugeben bei der Meldung gemäß S 3 und

wer die Vorräte aufbewahrt genaue Adreſſe mit An
gabe der Mengen die von den einzelnen Perſonen oder
Firmen aufbewahrt werden

b bei der Meldung gemäß S bei Eiſenbahntransvporten
Menge Anzahl der Waggons Nummer der Waggons
Abſender Empfänger Beſtimmungsort Tag der Ver
frachtung bei Waſſertransporten Menge Anzahl der
Kähne Nummer der Kähne Verfrachter Empfänger Be
ſtimmungsort Tag der Verfrachtung

c bei der Meldung gemäß S 22
außer den unter a geforderten Angaben die genaue
Adreſſe des Händlers

Die Mengen ſind einheitlich in Kilogramm anzugeben
s 4 Zeitpunkt für die Angaben der Meldung

Zu melden ſind alle Vorräte und Mengen nach dem am
30 April vormittags 10 Uhr tatſächlich beſtehenden Zuſtande

S 5 Die Meldung iſt zu richten an
die ſtellvertretende Korpsintendantur des IV Armeekorps
Abteilung II
Die Meldung hat zu erſolgen
bis zum 5 Mai 1915 an die im S 5 angegebene Adreſſe

o

c Aktiengeseollschaft
9 Filiale Halle a

Poststrasse 12
S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

S 7 Die zuſtändige Behörde oder die von ihr beauftragten Be
amten ſind befugt zur Ermittelung richtiger Angaben Vor
ratsräume in denen Heuvorräte zu vermuten ſind zu unter
ſuchen und die Bücher der Händler zu prüfen

8 8 Händler die vorſätzlich die oben geforderte Auskunft zur
angeſetzten Friſt nicht erteilen oder wiſſentlich unrichtige
oder unvollſtändige Angaben machen werden mit Gefängnis
bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark
beſtraft auch können Vorräte die verſchwiegen ſind im Urteil
als dem Staat verfallen erklärt werden

Wer fahrläſſig die geforderte Auskunft nicht in der
geſetzten Friſt erteilt oder unrichtige oder unvollſtändige An
gaben macht wird mit Geldſtrafe bis zu dreitauſend Mark
oder im Unvermögensfalle mit Gefängnis bis zu ſechs
Monaten beſtraft

II Beſchlagnahme
Sämtliche Heuvorräte und Mengen auf die ſich vorſtehende

Vorratserhebung erſtreckt werden hiermit beſchlagnahmt

III Requiſition
S 1 Sämtliche gemäß II beſchlagnahmte Heuvorräte und Mengen

werden auf Grund der S8 3 Ziffer 6,4 Abſatz 3 und 15 des
Geſetzes über die Kriegsleiſtungen vom 13 Juni 1873 Reichs
geſetzblatt Seite 129 inſoweit für Kriegszwecke requiriert als
ſie hierfür geeignet ſind

S 2 Mit der Ausführung der Requiſition werden die Proviant
ämter beauftragt denen die ihren Bezirk betreffenden
Meldungen über die Vorräte und Mengen von der ſtellver
tretenden Korpsintendantur zugehen

S 3 Soweit die gemeldeten Vorräte oder Mengen ſich für Heeres
zwecke nicht eignen kann von dem Proviantamt eine ſchrift
liche Beſcheinigung darüber verlangt werden daß von der
Requiſition abgeſehen worden iſt Wird eine ſolche Be
ſcheinigung ausgeſtellt ſo hat das Proviantamt darin von
Amtswegen zum Ausdruck zu bringen daß die Beſchlagnahme
gemäß II aufgehoben iſt

S 4 Auf Grund der gemäß vorſtehendem S 3 ausgeſtellten Be
ſcheinigung kann bei der ſtellvertretenden Korpsintendantur
Befreiung von dem Ausfuhrverbot vom 16 April 1915 nach
geſucht werden

Magdeburg den 25 April 1915
Der ſtellvertr Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker General der Jnfanterie
à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 24 März

1915 bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß der
neue Fluchtlinienplan für die Spiegelſtraße förmlich feſtgeſtellt
worden iſt

Der Plan kann während der Dienſtſtunden im Magiſtrats
büro I Wagegebäude Zimmer 23 von jedermann eingeſehen
werden

Halle den 27 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
betr zuckerhaltige Futtermittel

Seitens der Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte ſind
dem hieſigen Stadtkreis bis zu 3000 Zentner Melaſſefutter zur
Abgabe an die hieſigen Tierhalter überwieſen worden Die Ab
gabe a auf dem Sopeicher der Zentralgenoſſenſchaft am
Sophienhafen gegen von uns ausgeſtellte Bezugsſcheine Letztere
werden den Tierhaltern im Geſchäftszimmer Dreyhauptſtr 6
Zimmer 57 vormittags von 8 bis 1 Uhr ausgegeben

Halle den 28 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 21 Januar

1915 bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß der neue
Fluchtlinienplan für das Grundſtück Mühlweg 1 ſowie für die
Burgſtraße zwiſchen Mühlweg und Giebichenſteinerſtraße förmlich
feſtgeſtellt worden iſt

Der Plan kann während der Dienſtſtunden im Magiſtrats
büro I Wagegebäude Zimmer 23 von jedermann eingeſehen
werden

Halle den 27 April 1915
Der Magiſtrat
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Heöiſche n joitung
Viertel M4 jedes Heſt 65 Pf

Kriegsſahrgang on

Joſeph v Lauff
ein bewährter Kenner des

Waffenhandwerks
dert in fortſaufender Oar

ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen

neben zahkreiche illuſtri
Kriegsartikel

üterariſch wertvolle
Kriegsbriefe

angeſehener Dichter
und Schriftſteller

I die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Oer Gerngroß

ein humoriſt Roman von

Rud Presber
Der Rubin
der Herzogin

zahlreiche Rovellen Er
h zählungen belehrende undunterhaltende Aitet uſw

Prächtiger Silderſchmuck

Probe Rummer koſtenlos durch I
jede Buchhandlung auch direkt

von der Oeuiſchen Verlage
Anſtalt in Stuttgart

mSämtliche Bednrmurer
f

Fusshall Hockey

und Leichtathletik
vorschriftsm billig und gut
Sporthaus Bacher

Halle Leipzigerstr 102

Wertmarken
Kelnernummern

Knaſeolörel
Bierhbähne
Blerwärmer empf

Ferdinand Haassengier
Metallwarenfabr Barfüsserstr 9

Fernspr 1196
Reparaturen und Vernicktungen

schnellstens
14 gebrauchte Fenſter 10 Türen

1 Glasabſchluß vom Umbau Blücher
ſtraße 15 zu verkaufen Näheres bei
Knoch Rallmeyer Magde
Purgerftraße 49 II

eenBlumenkästen
grün oder weiss lackiert

sehr billig

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitgl des Rab Spar Ver

Wollwasch Seife
Stück 25 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golf
jacken Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen 2e

Schnee Nchf Gr Steinſtr 34
Die Verwaltung der Volksküche und

Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

r

Halle 1 am Leipziger Turm
Königſtr 1

II Alte Promenade Reit
bahn

III Woritzzwinger
IV Vor dem Steintor

Walhalla
Sämtliche Hallen ſind geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

Kaffee

ar zu PfgFleiſchbrühe ſche
Selterwaſſer GlasLimonade gBraunbier

Marken zu 5 Pfg welche fich be
ſonders zu Geſchenken und Unter
ſtützungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L Barth Leipzigerſtr 30 und bei
dem Geſchäftsführer Herrn Sekretär
Müller Salzgrafenſtr 2 zu haben

Nur hiesi

MK 22 27 33

ge Sechneiderarbeit

J ackett Anzüge für Herren
39 44 49 55 62 69

J ackett AnzügefürJünglinge
MK 12 14 18 22 26 30 34 38 44

Kinder An

Damen Ko
Mk 70 80

r j in neuestenzuge Ausführungen
MK 45 600 850 1050 129 18 17 19

Herren Anzüge nach Mass
Mk 63 69 75 82 89 95

stüme nach Mass
90 100 110 120

innnmunnununmmnnnnumnmmnmnmmnnnnmnnmnmnmnm

Strohhüte für Herren u Knaben
in überraschender Auswahl

Wasch Blusen Anzüge Kittel
glatte und Sporthosen

Hochsommer Kl
soeben

in Lüstre Tussor undeidung Waschstoffen
neu eingetroffen

D t90

Gr Ulrichstraße
T

Sporthemden Oberhemden Serviteurs
Kragen Krawatten Sportwestengürtel
Handschube Spazierstöcke Schirme

19 Halle a S

Moderne Jackett Anzi
Infolge rechtzeitiger Einkäufe durchweg noch zu alten Preisen

m Fertig am Lager

S d 5 re S ene er

S

2 e a v

Hall

Wiedereröffnung

Einziges Spezialgeſchäft am Platze
Jnhaber Richard Hummel

nur Magdeburgerſtr 23 vis vis Walhalla
S empfiehlt beſtes Rindfleiſch

ohne Knochen Pfund 100 110 Pfg mit Knochen Pfund 85 90 Pfg
Gehacktes Pfund 100 Pfg Rouladen 120 Pfg

Rinderschlächterei

Stets mit der
Goldenen Medaille

prämiiert

7 m 4 3

hin

Halle a A

Jeder

Wehlmann s
Patent GrudeImmerbran

Dresden

Verſch D R P
u D R G M

ziehen

4 Herren Wäsche J
Hosenträger

Krawatten

in reicher Auswahl
sporthaus Bacher

Leipzigerstrasse 102

Wie Frauen sparen

In der Kleidung dadurch dass
Sie das grossartige Favorit Moden
Album nur 60 Pf mit seinen S
wundervollen Vorlagen zu Rate

Alle Modelle können mit
Favorit Schnitten preiswert nach
geschneidert werden Erhältl bei

Vorschriftsmässige
Küchen 0fen

bringt ſeinem Beſitzer
außer vielen Annehmlich

keiten und ſonſtigen Vor
teilen

jährlich
mindeſtens

Garantie

ſtaub dunſt und
geruchfrei

Ständiger Ausſt u Vorführgs Laden
Ulrichstrasse 27

a Geöffnet von 10 12 und 6 Uhr
Wehimann s Oefen Und App fabrit 6 m b H

Offizierskoffer
Von 22 MK an

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitgl des Rab Spar Ver

e mmz2

Am 25 d Mts
Nationalökonomie

terr Geheimer Regierungsrat

Dr Johannes Conrad
Sein Tod bedeutet auch für den unterzelchneten Verein dem er geiſt
vielen Jahren als eifriges Mitglied angehörte einen grossen Verlust
lhm gebührt das Verdienst vor einem Jahrzehnt die Voſkslesehalle be
gründet und dem Verein als neue Abteilung angegliedert zu haben Fur
diese 50 segensreich wirkende Schöpfung werden wir dem Verstorbenen
zu dauerndem Danke Verptlichtet bleiben

Halle a d S den 27 April 1915
Der Vorstand des Vereins für Volkswohl

W F Wollmer de

mmmmm 2

Reforinbeinkleider
Drectoirehosen
Turnhosen

für Damen und Mädchen empfiehlt in
ſehr großer Auswahl

H Schnee acht Keaye

r Kriegs 3
W o

das Pfund
75 00 25 Mk

Julius Bacher
T Leipzigerstr 102

BreunholzVerkanf
der Arbeitsſtätte des Pereins

für Volkswohl
Feldſtraße 13 Zugang von der
Deſſauerſtraße Telephon 5028
1 Rmtr fein gehackt 12

t 6,251 Korb 0,55Nur gutes Kiefernholz

Dauerhafte
Versandkästen

für Feldpostbriefe
sehr billig

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Wenn d Rab Spar Ver

x KiefernHrennhol
x in ſtarken Scheiten auch klein ge
x macht in Fuhren frei Haus
x Cari Schumann Gr Steinſtr 30

Offene Stellen
Männliehe

Einen jüngeren

Schmiedegeſellen
ſucht bei Wohng Koſt u Wochenlohn
Meldung mit Lohnforderung erbeten
Bittergutsverwaltung St Ulrich

Gelbgießer
w ſauber Hähne einſchl können

a Schloſſer
für Mähmaſchine und Binder bei
hohem Lohn geſucht

C Klepzig in Zörbig

Lehrling
mit einjähr Freiwill Reife Zeugnis
zum ſofortigen Antritt geſucht

Bunge Gorte
G m h HParaffin und Mineralölfabrik

P vermiemngen 9

Niemeyerſtr 3
errſchaftliche Wohnung 5 heizbJene Balkon Küche Bad Speiſe

und Mädchenkamm Gasbeleuchtung
und reichl Zubehör 1 Oktober preis
wert zu vermieten t
Hausmeiſter BIlock Königſtraße 84
Jduna

Stube mit Kochofen und gr ge
dielten Keller in beſſ H an einzelne
Dame zu verm 1 10 er Näheres

Robert Franzſtr 15 Komtor

Alter Maxrtt 1 I
herrſch 5 Zimm Wohn mit Parbkett
ſof od ſpäter zu verm Preis 900 W

ÄCÄÄo i
Familien Naehrichten,

z S

Tante Fräulein

saniſt entschlafen
Dies zeigen an

Verstorbenen abzusehen

verstarb hier der ordentlich Professor der

e c re ee e ee e

Statt jeder besonderen Anzeige
Nach langem schwerem Leiden ist gestern

abend meine liebe Schwester

Minna Castedello

Frau R Göhring geb Castedello
Margarethe Göhring
Johannes Göhring Z i Felde

Halle a d Zietenstr 1l den 29 April 1915
Einäscherung erfolgt In Lelpzig

suchen und Kranzspenden bitten wir im Sinne der

e ehe 2

unsere gute

Von Beileidsbe

Näheres beim

feuer

2 2 9 55
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